
 

 
 

Medienmitteilung  
Trauffer und Jesse Ritch komponieren Special Olympics Hymne 
Trauffer ist Botschafter der National Winter Games Haslital Brienz 2024 und übt dieses Amt mit viel 

Herzblut aus: Er hat gemeinsam mit Musikerkollege Jesse Ritch einen Song zur Eröffnungsfeier 

komponiert und diesen mit Linda Fäh, Roberto de Luca, Chiara Jacomet, Marina Claire Belpêche und 20 

Special Olympics Sportler:innen eingeübt.  Der Song «All4One» wirbt für Toleranz und Offenheit und 

vermittelt pure Lebensfreude. 

Geschichte neu schreiben und Hemmschwellen abbauen 

Anders zu sein ist zuweilen anstrengend und zermürbend. Die Sportler:innen von Special Olympics werden 

häufig auf ihre Beeinträchtigung reduziert und kämpfen im Alltag mit unterschiedlichen Hürden. An 

Sportevents wie den National Winter Games hingegen stehen sie im Rampenlicht und werden gefeiert. Im 

Vordergrund steht nicht ihr Handicap, sondern die gemeinsame Freude am Sport. Der Song nimmt diese 

Begeisterung auf und feiert das Anderssein: «Wir zelebrieren Unterschiede. Bauen Hemmschwellen ab. 

Schreiben die Geschichte neu und stehen zusammen». Marc Trauffer will mit dem Song «All4One» den 

Athlet:innen eine Plattform geben. «Diese wunderbaren Sportler:innen haben eine unglaubliche Lebens- und 

Leistungsfreude. Sie sind authentisch und erfrischend. Sie sind eine grosse Bereicherung und verdienen es, 

gesehen zu werden». Und in diesem Fall nun auch gehört: Der Song ist ab sofort via Spotify, Apple Music, 

etc. abrufbar und wird anlässlich der Eröffnungsfeier der National Winter Games am 14. März 2024 in 

Meiringen uraufgeführt. 

Linda Fäh, Roberto de Luca, Chiara Jacomet, Marina Claire Belpêche und ein Special-Chor sind beim Song 

dabei  

Trauffer und Jesse Ritch haben Text und Melodie komponiert und wurden bei der Aufnahme des Songs 

engagiert und professionell von Schlagerfee Linda Fäh, Musiker Roberto de Luca, Chiara Jacomet, Marina 

Claire Belpêche sowie einem 20-köpfigen Special-Chor unterstützt. In den Eventräumen der Trauffer 

Erlebniswelt und Bretterhotel in Hofstetten bei Brienz, die kurzerhand zum Musikstudio umgerüstet wurden, 

haben die Profis die Strophen eingeübt und aufgenommen. Später gesellte sich der Special-Chor dazu, 

bestehend aus Sportler:innen von Special Olympics und einem Kinderchor der Stiftung Sunneschyn aus 

Steffisburg. Mit viel Energie und Motivation und unter fachkundiger Anleitung von Jesse Ritch und Trauffer 

wurde der Refrain aufgenommen. Linda Fäh, trotz gebrochenen Zehs und Erkältung bei der Aufnahme dabei, 

schmunzelt: «Das wollte ich mir einfach nicht entgehen lassen. Diese Menschen geben einem so viel zurück. 

Ich freue mich, wenn ich dazu beitragen kann, dass sie die Wertschätzung erhalten, die sie verdienen». Auch 

Jesse Ritch war berührt von diesem Tag und meint: «Ich bin schon einige Jahre im Musikbusiness, aber so viel 

Enthusiasmus habe ich schon lange nicht mehr gespürt». 

Eröffnungssong der National Winter Games von Special Olympics  

Der Anlass, welcher vom 14. bis 17. März 2024 stattfindet, wird 228 Coaches und 592 Athlet:innen mit 

Beeinträchtigung zusammenbringen. Die Sportler:innen aus allen Winkeln der Schweiz sowie kleine 
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Gastdelegationen aus San Marino, Deutschland und den Niederlanden werden in den Wintersportdisziplinen 

Ski alpin, Snowboard, Langlauf, Schneeschuhlaufen, Unihockey und Curling antreten. Das lokale 

Organisationskomitee bietet den Teilnehmenden neben den sportlichen Wettkämpfen auch ein 

stimmungsvolles und abwechslungsreiches Rahmenprogramm mit einer feierlichen Eröffnungszeremonie, 

spannenden Angeboten im Olympic Village und unterhaltsamen Athletenabenden. Interessierte sind herzlich 

willkommen, vorbeizukommen und die emotionale Atmosphäre dieses Anlasses vor Ort zu erleben.  

Weitere Informationen zu den National Winter Games finden Sie hier. 

Vision einer inklusiven Gesellschaft und Anerkennung für die Sportler:innen 

Die National Winter Games bieten Athletinnen und Athleten eine Plattform, um vor Publikum ihre Talente zu 

zeigen. Hier stehen sie für einmal im Rampenlicht und können demonstrieren, wozu sie fähig sind. Die Vision 

von Special Olympics ist es, durch die Kraft des Sports eine inklusive Welt zu schaffen, in der Menschen mit 

geistiger Beeinträchtigung ein aktives, gesundes und erfülltes Leben führen können. Deshalb setzt sich die 

Schweizer Stiftung dafür ein, Sportangebote für alle zu fördern, damit auch Menschen mit Beeinträchtigung 

Zugang haben und optimal in ihrer sportlichen Entwicklung unterstützt werden. 

Das besondere Sportsystem von Special Olympics: Alle können teilnehmen und Erfolg haben. 

Wie alle Sportler:innen lieben auch die Athlet:innen von Special Olympics den Nervenkitzel des Wettbewerbs 

und gehen an ihre Grenzen, um eine neue persönliche Bestleistung zu erreichen. Sie leben jedoch alle mit 

sehr unterschiedlichen Arten von Beeinträchtigungen und haben daher ein sehr unterschiedliches 

Leistungsvermögen. Damit der Wettbewerb stets spannend und fair bleibt, werden alle Teilnehmenden am 

ersten Tag von Wettkämpfen in homogene Leistungsgruppen eingeteilt. In diesen Einteilungswettkämpfen 

(Divisionings) üben alle ihre Disziplin aus und werden anhand der erzielten Resultate in Dreier- bis 

Achtergruppen eingeteilt. Der Leistungsunterschied innerhalb einer Gruppe beträgt maximal 15 Prozent. In 

den Finals kämpfen schliesslich nur diejenigen Sportler:innen gegeneinander, die ein vergleichbares Niveau 

haben. Dies steigert die Motivation aller Teilnehmenden, denn sie wissen, dass sie eine reelle Chance auf eine 

Medaille haben. Tricksen ist nicht möglich, denn wer im Final seine Leistung im Vergleich zum Divisioning 

signifikant steigert, wird disqualifiziert. 

 

Special Olympics 

Special Olympics ist die weltweit grösste Sportbewegung für Menschen mit geistiger Beeinträchtigung und setzt sich ein für 
deren Wertschätzung, Akzeptanz und Gleichstellung. Die Organisation wurde 1968 von Eunice Kennedy-Shriver gegründet und 
ist mittlerweile mit mehr als 6 Mio. Athlet:innen in 200 Ländern vertreten. In der Schweiz existiert Special Olympics seit 1995 als 
unabhängige Stiftung. Sie bietet jährlich bis zu 70 Wettkämpfe, trägt National Games aus, begleitet Delegationen an World Games 
und fördert den Aufbau von angepassten Sport- und Bewegungsangeboten in bestehenden Sportvereinen und 
Breitensportanlässen. Special Olympics macht sich stark für eine inklusive Gesellschaft, in der alle willkommen sind. 
 
 
 
 
Für weitere Informationen zu Special Olympics steht Ihnen gerne unsere Medienstelle zur Verfügung: Irene Ñanculaf, 
nanculaf@specialolympics.ch 
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